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Preisverleihung bei TOX® in Weingarten 

TOX® verleiht Applied Engineering Award für praxisnahe 

Masterarbeit im Maschinenbau 

 

Die TOX® PRESSOTECHNIK SE & Co. KG hat zum zwölften Mal den TOX® Applied 

Engineering Award vergeben. Mit der Auszeichnung würdigt das Unternehmen in enger 

Kooperation mit der Hochschule Ravensburg-Weingarten (RWU) herausragende 

Studienleistungen mit besonderem Praxisbezug aus dem Bereich der 

Ingenieurwissenschaften. 

In diesem Jahr wurde Felicia Wieland für ihre Masterarbeit mit dem Titel „Konzeptionierung einer 

Traktionshilfswinde bei Forstspezialmaschinen“ ausgezeichnet. Ziel der Arbeit war die 

Entwicklung eines Systems, das die Traktion und Betriebssicherheit von Forstspezialmaschinen 

in schwierigem Gelände verbessert. Die wissenschaftliche Betreuung übernahm Prof. Dr.-Ing. 

habil. Ralf Stetter von der RWU. Seitens der Industrie begleiteten Dr.-Ing. Chris Geiger und 

Christian Eichert von der Hohenloher Spezial-Maschinenbau GmbH die Masterarbeit. 

Die feierliche Preisverleihung fand am 26. März 2025 in den Räumlichkeiten des Unternehmens 

am Hauptsitz in Weingarten statt. Neben der Preisträgerin waren unter anderem Prof. Dr.-Ing. 

habil. Ralf Stetter – zugleich Betreuer der Masterarbeit –, weitere Vertreterinnen und Vertreter 

der RWU sowie Gesellschafter und Mitglieder der Geschäftsführung von TOX® anwesend. Im 

Anschluss an den offiziellen Teil bot sich bei kleinen Häppchen und Gesprächen in entspannter 

Runde Gelegenheit zum persönlichen Austausch und einem angenehmen Ausklang der 

Veranstaltung. 

Im Rahmen des Preises, der neben einer Urkunde auch einen mehrtägigen Aufenthalt an einem 

internationalen TOX® Standort umfasst, entschied sich Felicia Wieland für einen Besuch bei 

TOX® China. Dort erhält sie die Möglichkeit, Einblicke in die Arbeitsweise des Unternehmens vor 

Ort zu gewinnen und internationale Erfahrungen zu sammeln. 

Der TOX® Applied Engineering Award wird seit 2013 jährlich an Studierende der RWU 

vergeben, die durch besondere ingenieurwissenschaftliche Leistungen mit hoher Praxisrelevanz 

hervorstechen. Die Nominierung erfolgt durch die Professorenschaft der Hochschule. 

Als international tätiges Technologieunternehmen legt TOX® großen Wert auf die Förderung 

hochqualifizierter Fachkräfte. Neben der gezielten Aus- und Weiterbildung ist dem Unternehmen 

insbesondere die Anerkennung herausragender Studienleistungen ein besonderes Anliegen. Der 
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Applied Engineering Award unterstreicht dieses Engagement und fördert zugleich den 

Wissenstransfer zwischen Hochschule und Industrie. 

2.533 Zeichen inkl. Leerzeichen 

 

 

Meta-Titel: TOX® verleiht Award für praxisnahe Masterarbeit im Maschinenbau 

Meta-Description: Felicia Wieland erhält den TOX® Applied Engineering Award für ihre 

praxisnahe Masterarbeit zur Traktionshilfswinde bei Forstspezialmaschinen. Die Preisverleihung 

fand am 26. März 2025 in Weingarten statt. 
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Bild: Gruppenbild mit Preisträgerin Felicia Wieland, ihren Betreuern sowie Vertreterinnen und Vertretern 

der RWU und von TOX®. 
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Bild: Felicia Wieland bei der Übergabe der Urkunde durch Dietmar Weik, Geschäftsführer der TOX® 

PRESSOTECHNIK SE & Co. KG. 

 

 

 

 

 

 

 

Bild: Bei der Preisverleihung gab Felicia Wieland Einblicke in ihre Masterarbeit zur Konzeptionierung einer 
Traktionshilfswinde für Forstspezialmaschinen. 

 

Bilder: TOX PRESSOTECHNIK SE & Co. KG 
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Zum Unternehmen:  

TOX® ist Anbieter von Pressen, Systemen sowie Komponenten für die Blechverbindungs- und 
Montagetechnik. Das Familienunternehmen hat sich seit seiner Gründung im Jahr 1978 zum 
Global Player mit weltweit über 1500 Beschäftigten, davon über 500 am Hauptsitz in 
Weingarten bei Ravensburg, entwickelt. Angefangen hat die Erfolgsgeschichte mit einem 
pneumohydraulischen Antrieb – dem TOX® Kraftpaket. Mittlerweile zählen zum 
Unternehmensbereich „Komponenten“ neben pneumohydraulischen auch elektromechanische 
Antriebe sowie Steuerungen, Sensorik und Software zur Prozessüberwachung und 
Qualitätssicherung. Neben verschiedensten Pressen umfasst der Bereich der Systeme Hand-, 
Maschinen- und Roboterzangen. Ein weiteres Standbein sind moderne 
Blechverbindungsverfahren, zu denen auch die TOX® Clinch-Technologie zählt, mit der das 
Unternehmen heute Marktführer ist.  

Antriebe, Verfahren und Systeme von TOX® sind bei Automobilherstellern und ihren Zulieferern 
ebenso vertreten wie in Industriebetrieben für Haushaltsgeräte, Elektronikbauteile, Möbel und 
vieles mehr. Spezialversionen der TOX® Antriebe sind auch für die Lebensmittelindustrie 
zugelassen. 

TOX® ist weltweit präsent: 18 Tochtergesellschaften, unter anderem in den USA und 
Südamerika, Europa und Südafrika, Indien, China und der gesamten Asien-Pazifik-Region. 20 
Vertretungen in vielen weiteren Märkten unterstützen und beraten Kunden vor Ort. 

 

Für Rückfragen: 

TOX® PRESSOTECHNIK SE & Co. KG 

presse@tox-de.com 

Riedstraße 4      

88250 Weingarten, Deutschland 

Tel.: +49 751 5007- 0 

www.tox.com 
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